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Ausgangssituation: 

Im Druck-und Versandcenter der Auftraggeberin sind zurzeit vier Produktionssysteme im 

Einsatz: 

 

2 Produktionssysteme für den Schwarz-Weiß-Druck 

2 Produktionssysteme für den Farbdruck. 

 

Die Mietverträge laufen für diese Systeme in 2019 aus. Es ist beabsichtigt, einen 

Folgevertrag für die Anmietung von vier Produktionssystemen mit den nachfolgend 

beschriebenen Leistungsmerkmalen zu vereinbaren. Unter Berücksichtigung eines  

Druckvolumens wird der Jahresoutput ab 2019 wie folgt geschätzt: 

 

Ca. 3.600.000 Klicks auf Schwarz-Weiß-Systemen 

Ca. 1.500.000 Klicks auf Farbsystemen 

   

 

Auf den Farbsystemen wird pro System pro Monat ein Anteil von 15% in schwarz-weiß 

gedruckt. Zurzeit ist es nicht möglich, bei einer Spitzenauslastung der Schwarz-Weiß-

Systeme, die beiden Farbsysteme unterstützend hinzuzuziehen. Die Schwarz-Weiß-

Systeme und die Farbsysteme arbeiten jeweils mit unterschiedlichen Controllern. Deshalb 

besteht die Anforderung, künftig Druckaufträge beliebig zwischen den Drucksystemen 

verschieben zu können und einen nahtlosen Fortdruck zu gewährleisten.  

 

Im Druckereibetrieb der Auftraggeberin werden künftig  zwei, dem neuesten Stand der 

Technik entsprechende Produktionssysteme für den Schwarz-Weiß-Druck sowie zwei, 

dem neuesten Stand der Technik entsprechende Produktionssysteme für den Farbdruck 

benötigt, um eine Ausfallsicherheit im Druckereibetrieb zu gewährleisten. Bei den 

Schwarz-Weiß Produktionssystemen ist grundsätzlich einmal pro Monat von einer 

Spitzenauslastung auszugehen. Es muss in diesem Zusammenhang gewährleistet sein,  
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dass die Schwarz-Weiß-Systeme mindestens eine Kapazität von ca. 100.000 Klicks pro 

Monat auffangen können. Bei der Auswahl der Produktionssysteme ist darauf zu achten, 

dass ca. 90% des derzeitigen Schwarz-Weiß-Druckaufkommens im Duplexbetrieb erfolgt.  

Entscheidend ist bei der Auswahl der künftigen Produktionssysteme, dass eine 

ausreichende Bodenstatik für die Tragfähigkeit der Produktionssysteme berücksichtigt 

wird. Deshalb ist es unbedingt erforderlich, dass sämtliche Gewichtsangaben über die 

angebotenen Produktionssysteme komplett diesem Angebot beigefügt werden. Gleiches 

gilt für die Außenmaße der Systeme. Zu diesem Zweck wird mit den Ansprechpartnern 

des Druck-und Versandcenters vor Angebotsabgabe die Vereinbarung eines Vor-Ort 

Termins am Standort Druck-und Druckversandcenter ausdrücklich empfohlen. Aufgrund 

dieses Termins muss im Anschluss ein Aufstellplan für die künftigen Produktionssysteme 

erstellt werden. In diesem Zusammenhang müssen auch die zu berücksichtigen 

Netzwerk- und Stromanschlüsse (Anzahl, Art des Stromanschlusses wie z.B. Starkstrom 

etc.) aller Maschinen- und Zubehörkomponenten benannt werden. 

Der komplette Aufstellplan ist dem Angebot beizufügen. Im Übrigen wird als ergänzende 

Information ein Auszug des Gebäudeplans des Druck-und Versandcenters sowie eine 

Übersicht über die derzeit aufgestellten Maschinen und Systeme anliegend beigefügt.   

 

Nachfolgend aufgeführte Ausschluss- und Wertungskriterien bilden die Grundlage für die 

Bewertung von Angeboten.  

 

Jede der aufgeführten Anforderungen muss anhand von Produktdatenblättern, 

Dokumenten, Webeinträgen, etc. jeweils nachprüfbar sein. Dokumente, Produkt- und 

Umweltdatenblätter sind als gesonderte Anlage beizufügen. Bei Verweisen auf 

Webeinträge bitte „Hardcopies“ beifügen und als Quellenangabe den Link mit angeben.  

 

Die aufgeführten technischen Anforderungen gelten als zugesicherte Eigenschaft im 

Sinne von § 536 Abs. 2 BGB und werden mit Überlassung der vorgenannten 

Produktionssysteme Vertragsbestandteil. 
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Ausschlusskriterien: 

Nachfolgende technische Anforderungen gelten als Ausschlusskriterien. Sämtliche 

Produktionssysteme müssen jeweils gleichwertig die nachfolgenden Anforderungen 

erfüllen. Wird eine dieser Anforderungen mit „NEIN“ beantwortet, wird das Angebot 

vollständig von der Wertung ausgeschlossen.  

Lfd. Nr.  Technische Anforderung Bitte ankreuzen  

  JA  NEIN 

1 Die Produktionssysteme müssen eine Fogra Zertifizierung 

nach ISO 15311 aufweisen. Diesbezüglich ist ein aktueller 

Nachweis von einem akkreditierten Institut bzw. Labor 

beizufügen. Der Akkreditierungsnachweis muss ebenfalls mit 

beigefügt werden.  

  

2 Die Produktionssysteme können Papier mindestens 2-fach 

und 4-fach lochen. 

  

3 Die Produktionssysteme können mindestens 100 Seiten 

Papier (A4, 80g/m²) und mindestens 40 Seiten Papier (A3, 

80g/m²) klammern.   

  

4 An jedem System ist eine Produktionsauslage für mind. 

2.000 Blatt  A4 80g/m² vorhanden.  

  

5 Aus jedem Produktionssystem ist sowohl Simplex- als auch 

Duplexdruck heraus möglich. Bei Duplexdruck bis zu einer 

Papiergrammatur von mindestens 250g/m². 

  

6 Die Produktionssysteme unterstützen die Druckersprachen 

PostScript 3, PCL 5c, PCL 6 und PDF.  

  

7 Eine Papierfach-Befüllung ist ohne Unterbrechung im 

laufenden Produktionsbetrieb möglich. Die vier 

Produktionssysteme verfügen pro System über mindestens 2 

Großraumfächer für ca. 2.000 Bogen. Die Großraumfächer in 

den Schwarz-Weiß-Produktionssystemen sind mit 
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Saugbogenanleger/Vakuumeinzug ausgestattet.  

8 Es wird vorausgesetzt, dass die Produktionssysteme mit der 

Software „Planet Press Production“ des Herstellers Objectif 

Lune  kommunizieren können und alle Maschinenfunktionen 

in Planet Press ansteuerbar sind. Hierfür ist eine ppd-Datei 

notwendig die alle Maschinenfunktionen unterstützt und vom 

Auftragnehmer in enger Abstimmung mit dem Auftraggeber 

in Planet Press integriert wird. Die korrekte technische 

Ansteuerung der Produktionssysteme über Planet Press wird 

durch den Auftragnehmer gewährleistet.  

Des Weiteren können Druckaufträge über die Clients in der 

Hausdruckerei  (Betriebssystem Microsoft Windows 10 

Enterprise) direkt per Druckertreiber an die Maschinen 

gesendet werden. 

 

  

9 Die Kommunikation der Produktionssysteme, der zum 

Druckbetrieb notwendigen Serversysteme und eventueller 

weiterer Systeme muss auf dem Netzwerkprotokoll TCP/IP 

basieren. Alle Systeme sind in ein durch die Auftraggeberin 

bereitgestelltes Subnetz zu integrieren. Das Subnetz wird 

durch eine von der Auftraggeberin bereitgestellte und 

administrierte Firewall mit dem Firmennetzwerk der Mieterin 

verbunden.  Nur die erforderlichen Kommunikationskanäle 

zur Übermittlung von Druckaufträgen oder 

Dateiübertragungen aus dem Firmennetz der Mieterin (hier 

befindet sich auch die Software Planet Press) in das 

Druckerei-Subnetz werden eingerichtet. Ein Zugriff auf das 

Internet kann im Druckerei-Subnetz bei Bedarf bereitgestellt 

werden.  

  

10 Auf den Produktionssystemen kann als kleinstes Format 

mindestens DIN A5 verarbeitet werden.  

  

11 Auf den Produktionssystemen kann als größtes Format  

mindestens SRA3 verarbeitet werden.  

  

12  Auf den Produktionssystemen  kann eine Papiergrammatur 

von mindestens 60g/m² bis zu 300g/m² verarbeitet werden. 
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13 Offsetpapiere können auf den Produktionssystemen bedruckt 

werden. 

  

14 Die nachfolgend aufgeführten Zertifizierungen gelten für alle 

Produktionssysteme  und können auf Anforderung zusammen 

mit einem unabhängig akkreditierten Prüflabornachweis inkl. 

Prüfbericht nach EN/ISI/EC 17025 vorgelegt werden: 

  

14a) Die Produktionssysteme entsprechen der EU-Richtlinie über 

die elektromagnetische Verträglichkeit gemäß EMV-Richtlinie 

2014/30/EU und weisen eine CE-Kennzeichnung auf.  

  

14b) Die Produktionssysteme entsprechen der 

Niederspannungsrichtlinie gemäß 2014/35/EU und weisen 

eine CE-Kennzeichnung auf.  

  

14c) Die Produktionssysteme sind mindestens zertifiziert nach 

Energy Star 2.0 entsprechend der EU-Richtlinie 

2009/489/EG. 

  

14d) Die Produktionssysteme sind zur Verarbeitung von 

Recyclingpapier entsprechend der Norm DIN/EN 12281:2002 

geeignet.  

  

14e) 

 

Die Produktionssysteme erfüllen die Anforderungen der 

RoHS-Richtlinie lt. 2011/65/EU sowie die der WEEE-Richtlinie  

2012/19/EU.  

  

15 Die benötigten Gewichtsangaben für die statische Bewertung 

der Tragfähigkeit der Produktionssysteme sind im Angebot 

angegeben. 

  

16 Die benötigten Angaben für die Außenmaße der 

Produktionssysteme sind im Angebot angegeben. 

  

17 Die benötigten Strom-/Netzwerkanschlüsse (inkl. Art des 

Stromanschlusses)sind im Angebot angegeben.  

  

18 Durch die Auftragnehmerin werden im Subnetz der Druckerei 

notwendige  Server als Markensysteme von bekannten 

Herstellern wie z.B. DELL, Fujitsu, HP, IBM, etc. 

bereitgestellt. 

  

19 Für jedes benötigte Serversystem im Subnetz der Druckerei 

wird durch die Auftragnehmerin ein Wartungsvertrag 

entsprechend der im Hauptkriterium 3 dieser Anlage  

beschriebenen Vorgaben für die Laufzeit von 72 Monaten 

geschlossen.  

  

20 Jedes Serversystem wird im 19“ Einbauformat inkl.   
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Wertungskriterien: 

 
Nachfolgende technische Anforderungen gelten als Wertungskriterien. Die Vergabe von 

Punkten und die Gewichtung der nachfolgend aufgeführten Hauptkriterien werden in der  

gesondert beigefügten „Wertungsmatrix“ erläutert.  

 

Jeder der nachfolgend aufgeführten Punkte muss anhand von Produktdatenblättern, 

Dokumenten, Webeinträgen, etc. jeweils nachprüfbar sein. Produkt- und 

Umweltdatenblätter sind als gesonderte Anlage beizufügen. Bei Verweisen auf 

Webeinträge bitte „Hardcopies“ beifügen und als Quellenangabe den Link mit angeben.  

 

Falls nicht anders angegeben, gelten die nachfolgenden Anforderungen sowohl für die 

Schwarz-Weiß-als auch für die Farbproduktionssysteme: 

 

 

Schienensystem geliefert. (Datenschränke des Herstellers 

RITTAL sind beim Auftraggeber vorhanden.) 

21 Serversysteme im Subnetz der Druckerei werden durch die 

Auftragnehmerin konfiguriert, installiert und administriert. 

Eine durch die Auftragnehmerin einzurichtende 

Datensicherung muss die jederzeitige und zeitnahe 

Wiederherstellung der Systeme garantieren. Dabei ist zu 

beachten, dass die Sicherungsmedien in einem anderen 

Brandabschnitt gelagert werden müssen. Die Mitarbeitenden 

der Druckerei müssen in die Arbeitsabläufe zum Wechsel der 

Sicherungsmedien eingewiesen werden. 

Die erforderlichen Software-Lizenzen werden von der 

Auftragnehmerin bereitgestellt. 

  

22 

 

Die Integration jedes Serversystems in das Subnetz der 

Druckerei erfolgt nach Vorgaben der Auftraggeberin. 

  

23 Der Betrieb und die Administration der Serversysteme liegt 

während der gesamten Vertragslaufzeit in der Verantwortung 

der Auftragnehmerin.  
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Lfd. 

Nr. 

Wertungskriterium 1: Leistungsspektrum der 

Produktionssysteme/ Gewichtung: 50% 

Bietereinträge 

(ggf. auf einem 

gesonderten 

Beiblatt)  

Erreichte  

Punkte 

1 Die Druckgeschwindigkeit beträgt bei Schwarz-Weiß-

Drucken mindestens 120 Seiten/Minute. (A4 Duplex). 

  

2 Die Druckgeschwindigkeit auf den Farbsystemen beträgt 

mind. 80 Seiten/Minute (A4 Duplex). 

  

3 Auf den Produktionssystemen kann perforiertes, gelochtes 

und vorgelochtes Papier verarbeitet werden.  

  

4 Auf den Produktionssystemen ist eine Verarbeitung von 

gestrichenen Papieren möglich.  

  

5 Zusammenfügung von Ausdrucken unterschiedlicher 

Papiersorten aus unterschiedlichen Papierfächern heraus.  

Diese Anforderung wird am nachfolgenden Beispiel 

erläutert: 

Zurzeit wird hier auf den Schwarz-Weiß-

Produktionssystemen für die Dokumentenvorbereitung 

eines Druckjobs der systemseitig durch den Hersteller 

mitgelieferte Druckertreiber genutzt.  Mit Unterstützung 

dieses Treibers erfolgt folgende Dokumentenverarbeitung, 

wenn z. B. ein Kunde eine 5-Seitige PDF-Datei mit 

folgenden Anforderungen als Druckvorlage an die 

Druckerei übermittelt. Diese Funktionalität muss auch 

zukünftig entweder über den mitzuliefernden 

Druckertreiber oder durch eine zusätzlich mitzuliefernde 

Software-Lösung bereitgestellt werden.  

Seite 1-3 sollen doppelseitig auf weißem Papier bedruckt 

werden. 

Seite 4-5 sollen einseitig auf rosa Papier gedruckt werden.  

Das fertige Objekt soll geklammert und gelocht werden. 

Die notwendigen Bearbeitungseinstellungen werden 

systemseitig vorgenommen. Das Produktionssystem 

bearbeitet den Druckjob in einem Arbeitsgang. Der 

Druckcontroller sollte im Treiber ebenfalls die Funktion 

ermöglichen, in einem Druckauftrag unterschiedliche 

Materialien im Simplex- / Duplexdruck zu einem fertigen 

Exemplar zu verarbeiten. 

Es sind vier Arbeitsplätze in der Druckerei systemseitig 
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anzubinden.  

6 Beim Duplexdruck darf die Schneidemarkenabweichung 

zur Vorder-/Rückseite bei höchstens 0,25 cm je Blatt 

liegen.  

  

7 

 

 

 

Ein Produktionssystem enthält einen Farbscanner mit der 

Möglichkeit, PDFs, JPGs und TIFFs  zu erstellen und 

Papiervorlagen zu kopieren.  Die Scanfunktion  besteht 

aus einem Vorlageneinzug für ca. 70 Blatt. Ein 

doppelseitiges Einscannen ist möglich. Ein PDF kann aus 

mehreren Teilsätzen erstellt werden. Eine aus diesem 

System heraus generierte Datei soll z. B. zentral auf dem 

Steuerungsserver der Produktionssysteme gespeichert 

werden, um diese auf allen übrigen Produktionssystemen 

ausdrucken zu können.  Der Farbscanner kann hierdurch 

von jedem Produktionssystem angesteuert werden. 

 

  

8 Beim Ausdruck von Papierbogen ist ein versetztes Stapeln 

in der Auslage möglich.  

  

9 Die Produktionssysteme enthalten einen individuell 

einstellbaren Papierkatalog. 

  

10 An den Produktionssystemen können technische 

Funktionen (Operating Levels, wie z. B. „Wake Up“ und 

„Stand By“ Intervalle) individuell eingestellt werden.   

  

11 

 

An den Produktionssystemen wird über eine grafische 

Anzeige der Schacht angezeigt, aus dem das zu 

verarbeitende Papier entnommen wird. Über diese 

Anzeige wird auch der Füllstand eines Fachs sichtbar.   

  

12 Die Produktionssysteme sind mit Polymertoner 

auszustatten (bei der Tonerverwendung darf die 

Druckgeschwindigkeit nicht eingeschränkt werden). 

Zudem sind beim Drucken die Entstehung eines Ölfilms 

oder sonstige Verunreinigungen im System zu vermeiden.  

  

13 Die Farbproduktionssysteme enthalten separate 

Klickzähler für Farb- und Schwarz-Weiß-Drucke.   

  

14 Die Zählerstände können jederzeit vom Auftraggeber aus 

den Produktionssystemen direkt ausgelesen werden.  

  

 

15 

Beide Farbproduktionssysteme enthalten einen 

Broschürenfinisher zum Erstellen von zweifach – 

  



Anlage 1 zum Mietvertrag über Produktionssysteme für den 

Servicebereich V  

Vertragskennung: STADT MH Produktionssysteme 2019  

                                        -Leistungsverzeichnis –  

 

 

 

 

 

Seite 9 von 17 

Rückendraht gehefteter Broschüren im geschlossenen 

Format mit Frontbeschnitt. Beide Farbsysteme können 

mindestens 25 Blatt (Formate: A4; SRA4;A3 und SRA3) 

verarbeiten.  

16 Optional: Ein oder beide Farbsysteme können mit einem 

Dreiseitenbeschnitt ausgestattet werden.  

  

17 Optional: Ein oder beide Farbsysteme können mit einer 

Squarehold-Funktion ausgestattet werden.  

  

18 Jedes Farbproduktionssystem hat  

eine Kalibrierungsmöglichkeit z.B. in Form  

eines Densitometers, Spektralphotometers o.ä.  

Jedes Farbproduktionssystem muss hierbei eine 

Kalibrierungsmöglichkeit automatisch steuern. D.h. das 

System muss Farben selbstständig einmessen können.  

  

19 Die Kalibrierungsmöglichkeit bietet bei den   

Farbproduktionssystemen die Option, dass beide Systeme 

farbgleich eingestellt werden können.  

  

20 Mindestens ein Farbsystem und ein Schwarz-Weiß-System 

sind mit einer Falzeinheit ausgestattet.  

  

21 Es können Verschleißteile (z.B. Heizeinheit) von der 

Auftraggeberin selbstständig ausgetauscht werden.  

Schwarz-Weiß-Produktionssystem:(JA=kann ausgetauscht 

werden; NEIN=kann nicht ausgetauscht werden) 

Farbproduktionssystem:(JA=kann ausgetauscht werden; 

NEIN=kann nicht ausgetauscht werden) 

  

22 Eine  Druckauflösung von  1.200 x 1200 dpi ist möglich.   

23 Mindestens ein Farb-sowie ein S/W Produktionssystem  ist 

mit einer Zuschießeinheit für die Zufuhr von mindestens 

100 Blatt in DIN A3/A4 über den kalten Papierweg 

ausgestattet.   

  

24 Besteht bei den Farbproduktionssystemen die Möglichkeit, 

einen sogenannten „Black only-Modus“ zu aktivieren? 

Hierdurch soll erreicht werden, dass bei einem Schwarz-

Weiß-Druck auf den vorgenannten Systemen die 

integrierten Farbtoner abgestellt werden.  

  

25 Optional bitte mit angeben, welche Wartungsarbeiten vom 

Betreiberpersonal bei der Auftraggeberin durchgeführt 

werden können zur Reduzierung des 
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Wartungskostenanteils.  

 

26 

 

Die Produktionssysteme haben eine einheitliche 

Bedienoberfläche.  

  

27 Das periodische Klammern von einer großen Druckdatei 

ist möglich. 

Beispiel: Druckdatei umfasst 1.000 Seiten. Die Druckdatei 

wird von einem Client mittels Druckertreiber an das 

Produktionssystem übertragen. Alle 3 Blatt soll  geheftet 

werden. Die Maschine druckt nun die 1.000seitige Datei 

und setzt alle 3 Blatt eine Heftklammer. 

  

28 Die Großraumfächer in den Farb-Produktionssystemen 

sind mit Saugbogenanleger/Vakuumeinzug ausgestattet. 

Hiervon abweichende Einzugstechniken bitte mit angeben. 

  

 

 

Angebotspreis zu Wertungskriterium 1: 

Monatliche Grundmiete je Schwarz-Weiß 

Produktionssystem: 

 

                             ,-- zzgl. MwSt.             

Monatliche Grundmiete je 

Farbproduktionssystem: 

 

                             ,-- zzgl. MwSt. 

Aufpreis an monatlicher Grundmiete je 

Schwarz-Weiß Produktionssystem für die  

Option Falzeinheit: 

 

 

                             ,-- zzgl. MwSt. 

Aufpreis an monatlicher Grundmiete je 

Schwarz-Weiß Produktionssystem für die  

Option Zuschießeinheit: 

 

 
,-- zzgl. MwSt.  

Aufpreis an monatlicher Grundmiete je 

Farbproduktionssystem für die  

Option Falzeinheit:  

 

 

                             ,-- zzgl. MwSt.  

Aufpreis an monatlicher Grundmiete je 

Farbproduktionssystem für die  

Option Zuschießeinheit:  

 

 

                           ,--- zzgl. MwSt.  

Aufpreis an monatlicher Grundmiete für die 

Option Farbscanner mit Vorlageneinzug:  

 

                             ,-- zzgl. MwSt.  
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Aufpreis an monatlicher Grundmiete für die 

Option Broschürenfinisher zum Erstellen 

von zweifach – Rückendraht gehefteter 

Broschüren im geschlossenen Format mit 

Frontbeschnitt und Verarbeitung von 

mindesten 25 Blatt (Formate: A4; SRA4; 

A3; SRA3)  

 

 

 

 

 

                             

                               

                            ,-- zzgl. MwSt. 

 

 

 

 

Angebotspreis zu Wertungskriterium 1 (Fortsetzung): 

 

  

Klickpreis pro DIN A4 Seite in Schwarz-Weiß 

(ohne Heftklammern): 

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

Klickpreis pro DIN A4 Seite in Farbe 

(ohne Heftklammern):   

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

Klickpreis pro DIN A4 Seite in Schwarz-Weiß auf 

den Farbsystemen 

(ohne Heftklammern): 

 

 

 

Optionaler Aufpreis  auf die Grundmiete für 

die Funktion Dreiseitenbeschnitt pro 

Farbsystem 

 

 

                        ,-- zzgl. MwSt. 

Optionaler Aufpreis auf die Grundmiete für 

die Funktion Squarehold-Funktion pro 

Farbsystem  

 

 

                      ,-- zzgl. MwSt.  
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                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

 

Materialkosten je 5.000 Stück Heftklammern 

Typ A ( bei ca. 1.000.000 Stück Heftklammern 

insgesamt für beide Typen als Jahresbedarf): 

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

Materialkosten je 5.000 Stück Heftklammern 

Typ B ( bei ca. 1.000.000 Stück Heftklammern 

insgesamt für beide Typen als Jahresbedarf): 

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

 

Lfd. 

Nr. 

Wertungskriterium 2: Anforderungen an die 

Formulargestaltungs- und Steuerungssoftware 

/ Gewichtung: 30% 

 

Bietereinträge 

(ggf. auf einem 

gesonderten 

Beiblatt) 

Erreichte 

Punkte 

1 Es ist auf den Produktionssystemen eine „Accounting-

Funktion“ vorhanden. Erzeugte Klicks sind nach Bedarf die 

Auftraggeberin bei allen Druckjobs auswertbar.  

  

2 Die Produktionssysteme werden mit einer Spooling-

Software inkl. Queueverwaltung zum Verteilen von 

Druckjobs auf die einzelnen Systeme ausgestattet. In 

diesem Zusammenhang ist eine Anbindung an die zuvor 

genannte Software“ Planet Press Solutions“ zu 

gewährleisten. Die Druckdaten werden hierbei von der 

zuvor genannten Software „Planet Press Solution“ 

übergeben und müssen vom Spooler auf die 

Produktionssysteme verteilt , ggfls. Seitengenau neu 

aufgesetzt und verwaltet werden können.     

  

3  Die Druckdaten werden aus der Software „Planet Press 

Solution“ dem Spooler als Postscript Dateien übermittelt. 

Mit Hilfe der Spooling-Software muss ein seitengenaues 

Aufsetzen von Druckjobs gewährleistet werden.  Die im 

Spooler aufbereiteten Druckdaten lassen sich jederzeit vor 
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und während des Druckvorgangs am PC als Vorschau 

öffnen. Dazu muss ein geeigneter Viewer zur Verfügung 

gestellt werden. Insbesondere ist zu beachten, dass der 

Server mit der Spooling-Software durch eine Firewall vom 

städtischen Netzwerk, in dem sich die IT-Arbeitsplätze der 

Druckereimitarbeitenden befinden, getrennt ist. Ein Zugriff 

vom städtischen Netzwerk auf dieses Serversystem kann 

beispielsweise über das RDP-Protokoll eingerichtet werden. 

4 Um die Farbproduktionssysteme als Ausweichsysteme“ für 

die Schwarz-Weiß-Produktionssysteme zu verwenden ist 

zu gewährleisten, dass auf allen Systemen ein gleiches RIP 

(Raster Image Prozessor) für die Drucksteuerung 

eingesetzt wird.   

  

5 Es ist zu gewährleisten, dass bei einer Betriebsstörung der 

begonnene Druckjob nahtlos auf einem anderen System 

fortgedruckt werden kann. Dies schließt ausdrücklich das 

nahtlose Fortdrucken eines Druckjobs durch Verlagerung 

des Auftrags von einer Schwarz-Weiß-Maschine auf eine 

Farbmaschine ein.  

  

 

 

Angebotspreis zu Wertungskriterium 2: 

 

Aufpreis an monatlicher Grundmiete für die 

Spooling-Software inkl. Queueverwaltung:  

 

                             ,-- zzgl. MwSt.  

 

     

Lfd. 

Nr. 

Wertungskriterium 3: Serveranforderungen  / 

Gewichtung: 10% 

 

Bietereinträge 

(ggf. auf einem 

gesonderten 

Beiblatt) 

Erreichte 

Punkte 

1 CPU auf x64-Basis    

2 Die Abstimmung von CPU- und RAM-Ausstattung sowie die 

Dimensionierung der Festplatten obliegt der 

Auftragnehmerin und muss eine ausreichende Performance 

für die Steuerung von vier Produktionssystemen 

gewährleisten.  
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3 Mindestens zwei Gigabit-Ethernet-Ports werden 

vorausgesetzt.  

  

4 Es ist ein Austausch von einer defekten Festplatte während 

des laufenden Serverbetriebes zu gewährleisten (hotplug 

fähig).  

  

5 Es werden mindestens zwei redundant ausgelegte und 

hotplug fähige Lüfter erwartet.  

  

6 Es werden mindestens zwei redundant ausgelegte und 

hotplug fähige Netzteile erwartet. 

  

7 Das System ist komplett aufgebaut und ausreichend 

getestet anzuliefern. Es wird eine Unterbringung in einem 

im Technikraum der Druckerei vorhandenen RITTAL-

Serverschrank (19“-Rack, Schranktiefe 80 cm) bevorzugt.  

  

8 Die Installation des Betriebssystems und aller weiteren 

erforderlichen Programme und Treiber liegt in der 

Verantwortung die Auftragnehmerin. 

Es ist dafür Sorge zu tragen, dass während der gesamten 

Vertragslaufzeit Betriebssystem, Treiber und Programme 

auf einem Stand gehalten werden, der einen sicheren 

Produktionsbetrieb in der Druckerei gewährleistet. Das 

Einspielen neuerer Versionen von Betriebssystemen, 

Programmen und Treibern ist für die Auftraggeberin mit 

keinen zusätzlichen Kosten verbunden. 

Die Systemverwaltung der Server ist Aufgabe der 

Auftragnehmerin. Hierbei muss die Auftragnehmerin über 

eine regelmäßige Datensicherung einmal pro Werktag auf 

ein geeignetes Backup-Medium durchführen 

(beispielsweise LTO-Bänder).  

Die jederzeitige Wiederherstellung des Servers ist zu 

gewährleisten. Die Protokolle der Datensicherung sind der 

Auftraggeberin per Mail zur Verfügung zu stellen.  

  

 

Systemserviceleistungen: 

Maßgebend für die zu erbringenden Systemserviceleistungen sind  die Varianten der 

Serviceleistungen, die lt. der jeweiligen Preisliste der Hardware-Hersteller abrufbar sind. Die 

Systemserviceleistung wird in diesem Fall als Wartungsvertrag für das komplette System (Hard-

und Software) für die Dauer von 72 Monaten vereinbart. Die hierfür anfallende  
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Wartungsgebühr ist in der Grundmiete als Aufpreis anteilig für das zuvor beschriebene 

Serversystem mit abgedeckt.  

 

Die Störungs-und die Mängelmeldungen erfolgen durch die Auftraggeberin per Telefon, per Mail 

oder per Fax an die Auftragnehmerin. Die Auftragnehmerin stellt für die in § 5 dieses Mietvertrages 

genannten Arbeitszeiten eine telefonische (nicht: 0900-Nr.) und deutschsprachige 

Störungsannahme zur Verfügung,  dokumentiert den Eingang der Störungsmeldung und beginnt 

sofort mit der telefonischen Fehlerdiagnose (telefonischer Support). Ist eine Störungsbeseitigung 

durch den telefonischen Support nicht möglich, veranlasst die Auftragnehmerin einen Vor-Ort-

Reparatur- / Austauschservice durch einen Servicetechniker. 

  

Die Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft des defekten Geräts erfolgt entweder durch 

Austausch / Reparatur einzelner Bauteile oder durch den Austausch des Geräts.  

Der Auftraggeberin entstehen durch diesen optionalen, kostenpflichtigen Service keinerlei 

Zusatzkosten für Arbeitszeit oder Material.  

 

Wenn ursprünglich gelieferte und auszutauschende Komponenten am Markt nicht mehr verfügbar 

sind, hat die Wiederherstellung in vergleichbarer Art unter Verwendung von neueren, definierten 

Standard-Komponenten zu erfolgen. Die ursprüngliche Beschaffenheit der Ware gemäß dem 

technischen Leistungsverzeichnis darf durch den Einbau von nicht identischen Komponenten nicht 

gemindert werden.  

 

Im Vor-Ort-Reparatur- / Austauschservice nicht enthalten ist der Support für Geräte, die 

nachweislich durch höhere Gewalt, fehlerhaft Nutzung, nicht fachgerechte Wartung, 

unsachgemäßen Transport oder den Einsatz inkompatibler Geräte oder Zubehörteile beschädigt 

wurden. Die Nachweispflicht obliegt der Auftragnehmerin.  Die Pflicht zur ordnungsgemäßen und 

regelmäßigen Datensicherung obliegt der Auftraggeberin. 

 

Die Frist zur Störungsbeseitigung beträgt mit Ausnahme der nachfolgend festgelegten 

Mängelklassen „Betriebsverhindernder Mangel“ und „Betriebsbehindernder Mangel“ in der Regel  

drei Werktage ab Eingang der Störungsmeldung an die IT-Abteilung der Auftragnehmerin. Sofern 

auf eine gemeldete Störung nach Ablauf von drei Werktagen nach Eingang der Schadensmeldung 

schuldhaft nicht reagiert wird und mit der Störungsbeseitigung begonnen wird, befindet sich die 

Auftragnehmerin in Verzug. Die Auftraggeberin kann danach ein Fremdunternehmen mit der 

Reparatur oder Leihgestellung eines Serversystems beauftragen. Die dabei entstehenden 
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Aufwendungen trägt die Auftragnehmerin in vollem Umfang. Die Auftraggeberin teilt der 

Auftragnehmerin die Beauftragung eines Fremdunternehmers zur 

Störungsbeseitigung/Leihgestellung unverzüglich mit. Als Werktage gelten die Wochentage von 

Montag – Freitag. Im Verzugsfall wird die Auftragnehmerin vorab die Gelegenheit zur 

Stellungnahme eingeräumt. 

 

Bei einem betriebsverhindernden Mangel muss nach Eingang der Störungsmeldung mit einer 

Reaktionszeit von 4 Stunden durchgehend 24 Stunden an 7 Tagen  mit den Reparaturarbeiten 

begonnen werden. Ein betriebsverhindernder Mangel liegt vor, wenn der Tagesbetrieb nicht mehr 

möglich ist bzw. wenn wesentliche Systemfunktionen ausgefallen sind, die einen Betrieb 

verhindern. 

 Bei einem betriebsbehindernden Mangel muss nach Eingang der Störungsmeldung mit einer 

Reaktionszeit von 8 Stunden durchgehend 24 Stunden an 7 Tagen mit den Reparaturarbeiten 

begonnen werden. Ein betriebsbehindernder Mangel liegt vor, wenn der Tagesbetrieb erheblich, in 

wesentlichen Teilen eingeschränkt ist bzw. wenn der Ausfall von wesentlichen Systemfunktionen 

droht, so dass kurzfristig ein Betrieb verhindert wird. 

Erledigungen von Störungen sind unverzüglich nach Abwicklung in Form eines Serviceprotokolls 

persönlich, per Fax, per E-Mail oder per Ticket-System der Auftraggeberin zu melden. 

Die Vertragsstrafe ist mit folgender Ausnahme in der Anlage 6 in Buchstabe B Nr. 6 zu diesem 

Mietvertrag geregelt.  Abweichend von dieser Regelung wird eine Vertragsstrafe in Höhe von 50% 

der vereinbarten monatlichen Grundmiete  fällig, sofern die vereinbarte Reaktionszeit bei einem 

betriebsverhindernden Mangel schuldhaft durch die Auftragnehmerin nicht eingehalten 

wird. Der Auftragnehmerin wird vor Inanspruchnahme dieser Vertragsstrafe Gelegenheit zur 

Stellungnahme gegeben.  Die prozentuale Höhe der Vertragsstrafe ist im o.g. Ausnahmefall 

angemessen, weil ein Totalausfall des Steuerungsservers zu einem nicht zu beziffernden 

Betriebsschaden bei der Auftraggeberin führen kann.  

 

Angebotspreis zu Wertungskriterium 3: 

 

Aufpreis an monatlicher Grundmiete für die 

vollständige Bereitstellung des Serversystems 

inkl. der zuvor beschriebenen 

Systemserviceleistung vor Ort für 72 Monate:  

 

                            

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  
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Angebotspreis zusammengefasst: 

Grundmietpreis pro Schwarz-Weiß- 

Produktionssystem mit Aufpreis für die 

Wertungskriterien 2 und 3 (gesamt): 

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

   

Grundmietpreis pro Farb- 

Produktionssystem mit Aufpreis für die 

Wertungskriterien 2 und 3 (gesamt):: 

 

 

 

                            ,-- zzgl. MwSt.  

 

 

Firmenstempel  Datum   Vor-und Nachname eines 

bevollmächtigten Vertreters des 

Bieters: 

 

 
 


